
1 wir gratulieren 

 

April/Mai Jahrgang  2023/2024  

Konfirmationen 
14.04., 9.30 Uhr Heiligenloh 
21.04., 9.30 Uhr Colnrade 

Die Konfirmanden unserer Kirchengemeinde, die in diesem Jahr konfirmiert werden. 
Es fehlen: Justus Fischer und Bjarne O o 

Foto: Pastorin Anke Orths 



 

  

Evangelisch-lutherische St.-Marien-Kirchengemeinde  
Heiligenloh - Colnrade 

Heiligenloh, Am Pfarrgarten 5 
27239 Twistringen 

Tel.: 04246/1350           Fax: 04246/627                   
         Email: KG.Heiligenloh@evlka.de              Internet: www.kirche-heiligenloh.de 

Bürozeiten: Di.  15–17 Uhr  

Wir sind für Sie da: 
Pfarramt         Pastorin Anke Orths 
                                                           E-Mail: Anke.Orths@evlka.de 

Tel.: 04246—1350  
Kirchenvorstand 
Pastorin Anke Orths Tel.: 04246/1350 Be na Bre horst  Tel.: 04246/964050 
Frank Ehlers Tel.: 0172/5406514 Frauke Gutzeit  Tel.: 04434/9896999 
Birgit Hespe Tel.: 04246/95071  Heiner Heuermann    Tel.: 04434/204 
Lars Janßen Tel.: 017664020537    Torben Melle Tel.: 04246/964082 
 

Küsterin St. Marien-Kirche Colnrade: Dörte Heuermann Tel.: 04434/204 
Küster Kirche Heiligenloh: Ganka Krowas 
Organis n: Ruth Alomegou Tel.: 04246/9649887 
Friedhofspfleger Colnrade:  Frank Lohmann - keine Grabpflege- 
Friedhofspfleger Heiligenloh: Max Korfmacher - keine Grabpflege 
 

Unsere Ansprechpartner 
Diakoniebeau ragte:           Be na Bre horst Posaunenchor Colnrade und Heiligenloh: 
Arbeit mit Kindern:               Pastorin Anke Orths                                         Andreas Harzmeier 
Besuchsdienst:                      Chris ane Sander Jungbläser: Anja Bellersen 
Gemeindenachmi ag:         Chris ane Sander St. Marien Gospel Voices:    Kai Gröhlich  
 

Impressum 

Der Gemeindebrief der Ev.-luth. St.-Marien-Kirchengemeinden Heiligenloh-Colnrade erscheint 
drei– bzw. zweimonatlich und wird kostenlos weitgehend an alle Haushalte in der St.-Marien-
Kirchengemeinde Heiligenloh-Colnrade abgegeben und liegt zudem an folgenden Stellen aus: 
Ak v-Markt-Humpe Heiligenloh,  Runge Ellinghausen,  Ev.-luth. Kirchengemeinden Harpstedt 
und Twistringen und St. Barbara und Hedwig Barnstorf. 

Redak on: Pastorin Anke Orths, Birgit Kathmann, Astrid Lehnhof,  Chris ane Sander, 
 ´                   Beate Sauer-Thiel 
Fotos: Birgit Kathmann, Anke Orths, Astrid Lehnhof 
Druck: Karl-Heinz Guse      Auflage: 1300 Stück 

Wenn Sie Interesse haben, eine Werbeanzeige in unserem Gemeindebrief erscheinen zu lassen, 
wenden Sie sich bi e an das Pfarramt.
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Liebe Lesende! 

Ostern soll es schön werden, habe ich ge-
hört. 

Und ich habe gedacht: Klar wird es Ostern 
schön. Ostern ist ein fröhliches Fest. Da 
haben es hoffentlich alle schön, weil sie 
glücklich sind, dass der Tod besiegt und 
neues Leben ans Licht gekommen ist. 

Gemeint war das We er. 

Ob das schön wird, wir werden es erleben. 
Und ich wünsche es uns. Denn in der Tat ist 
nach so viel dunklen, nassen Tagen auch 
mir jeder Sonnenstrahl willkommen und 
jedes Grad sorgt für mehr Lockerheit im 
Körper und die Mundwinkel gehen auch 
gern wieder nach oben. 

Ich denke an die Jünger und Jüngerinnen 
Jesu, wie sie nach Tagen der Trauer am Os-
tertag dann wieder froh wurden. Die Krise 
war überwunden. Das Leben ging weiter. 

Und die Liebesbotscha  ihres Meisters wur-
de zu ihrer eigenen Botscha , die sie hinaus 
trugen in die Welt. Wir haben ihnen viel zu 
verdanken. 

Uns fordern einige Krisen, das ist wahr. 
Vielleicht stecken wir gerade fest in ihnen. 
Mag sein. Deshalb wünsche ich uns, dass 
wir uns in diesen Männern und Frauen der 
frühen Kirche ein Vorbild nehmen. Sie ha-
ben den Kopf nicht in den Sand gesteckt. 
Sie haben sich an Jesu Wort erinnert und es 
in ihnen stark gemacht. So sind sie der Welt 
begegnet mit Herzblut, Zuversicht, Glaube 
und Hoffnung. Es gibt mehr zu gewinnen als 
es zu verlieren gibt. Stärken wir uns gegen-
sei g. Sehen wir das Schöne, das werden 
will. Legen wir fröhlich los! 

Herzlichst 

Sola Gratia 

einen engel 

wünsche ich allen 

die ohne grund 

lächeln: aus 

gottes grazie 

allein 

Kurt Marti 
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Unsere Konfirmanden 
Auf ihre Konfirma on am 14.04. in der Heiligenloher Kirche freuen sich: 

Fiete Blumberg   

Lo a Heithaus   

Justus Fischer   

Joren Hotze   

Paula Lehmkuhl   

Marlon Meentzen   

Kris n Nordmann   

Lian Runge   

Nele Seyffart   

Kimberley Sorichter   

Und auf ihre Konfirma on am 21.04. in der Colnrader St. Marienkirche  

Louisa Bahrs   

Justus Dauskardt   

Je e Lindemann   

Bjarne O o   

Lara Plump   

Hannes Schröder   
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Habemus Kirchenvorstand 

Wir können dankbar sein über den rei-
bungslosen Verlauf der Kirchenvorstands-
wahl 2024. Mit 6% höherer Wahlbeteili-
gung gegenüber 2018 und 32 % aller 
s mmberech gten Wähler haben wir 
eines der höheren Ergebnisse bei der 
Wahlbeteiligung im Kirchenkreis erzielt 
und sind um einige Prozentpunkte über 
dem landesweiten Durchschni  gelandet.  

Vielen Dank an alle, die sich beteiligt ha-
ben online, per Briefwahl oder persönlich 
an der Wahlurne in Colnrade oder Heili-
genloh.  

10 % haben direkt gewählt. Deutlich we-
niger als zuvor.  

Umso herzlicher ist der Dank an Harry 
Janßen, Jens Kammann, Ma hias Grau, 
Heiner Heuermann, Lüder Steenken, Felix 
und Be na Bre horst und Torben Melle 
für ihr Engagement im Wahlvorstand an 
beiden Orten! Ein ganz besonderes 
„Dankeschön“ gilt Birgit Kathmann, die 
uns mit Erfahrung und Sachkenntnis lei-
denscha lich und sicher begleitet und 
unterstützt hat! 

Aus der Wahl sind hervorgegangen Frank 
Ehlers mit 472 S mmen, Frauke Gutzeit 
mit 410 S mmen und Birgit Hespe mit 
397 S mmen. Herzlichen Glückwunsch 
den Kandida nnen und dem Kandidaten!  
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Ich freue mich auf die weitere Zusam-
menarbeit. Klar ist aber auch, dass wir zu 
viert nicht allein stemmen können, was 
zuvor mit Mühe sieben Menschen ge-
schultert haben. Unser Ziel in der zu-
rückliegenden Periode, die zweite Reihe 
zu stärken, ist nun nur noch drängender 
geworden. Bi e hel  alle mit und enga-
giert euch für eure Gemeinde und sagt 
uns, welche Prioritäten ihr gesetzt wissen 
wollt, denn ohne dies wird es nicht funk-

onieren. Und alle wollen doch wohl eine 
lebendige Gemeinde sehen und erleben, 
oder? 

Zusammen mit dem noch am erenden 
Kirchenvorstand suchen wir gerade noch 
eine Person für die Berufung in den Kir-
chenvorstand durch den Kirchenkreisvor-
stand und außerdem einen jungen Men-
schen unter 27 Jahren zusätzlich, damit 
die jungen Interessen Gehör finden. In 
der Aprilsitzung (17.4.24 im DGH in Heili-
genloh um 19 Uhr) wollen wir dann kom-

ple  sein. Die Sitzung ist öffentlich, wie 
im Grunde alle Sitzungen des Kirchenvor-
standes abgesehen von Personalangele-
genheiten. In der Regel tagen wir des 
Winters in Heiligenloh und derzeit in der 
wärmeren Zeit auch in Colnrade am 
dri en Mi woch im Monat um 19 Uhr. 
Im Mai ist es aber der 22.5.24. Herzlich 
willkommen! 

Die Einführung des neuen Kirchenvor-
standes findet wie in vielen anderen Ge-
meinden auch zu Pfingsten sta . Bei uns 
in Heiligenloh ist es am Pfingstsonntag, 
den 19. Mai um 9.30 Uhr mit Verabschie-
dung der scheidenden Mitglieder und 
Neuverpflichtung der Wiedergewählten 
Mitglieder sowie hoffentlich zwei berufe-
nen Mitgliedern. 

Die Wahlperiode dauert sechs Jahre, also 
bis 2030. Möge Go  seine Gemeinde seg-
nen mit der Kra  der Besonnenheit aber 
auch des Mutes! 

Pastorin Anke Orths 

 

Grafik: Wendt  



10 wir unterstützen den Gemeindebrief: 

 



     aktuell  11 

 

Himmelfahrtsgottesdienst 

Frühstücks-Treff in Colnrade 

Am 09.04. und am 14.05. tri  man sich 
wieder ab 8.30 Uhr im Gemeinderaum 
in der Colnrader Kirche zum Frühstück 
und zum Klönen und Austauschen über 
alles, was gerade bewegt. Über mehr als 
ein Jahr lang kommen so Menschen zu-
sammen und bereden die täglichen Fra-
gen und auch mal die Sorgen. Es wird 
aber auch viel gelacht und manchmal 
etwas verabredet. Diese analogen 

Treffen sind trotz aller Digitalisierung 
weiter unverzichtbar und helfen der 
Einsamkeit entgegenzuwirken und das 
Miteinander zu stärken. Ein Dank geht 
an Christa Straßburg, Liselo e Brand 
und Dörte Heuermann für das Engage-
ment bei der Vor- und Nachbereitung! 

Anke Orths 

Einer Einladung von Rita Lindemann 
folgend freuen wir uns, sie und euch am 
Himmelfahrtstag, dem 09.05. um 9.30 
Uhr in den Garten von Haus California 
nach Beckstedt, Im Dorfe 1 einladen zu 
dürfen. Die Seniorengemeinscha  freut 
sich auf Besuch. Unser Posaunenchor 
hat schon einige Male für die Bewohne-
rinnen des Hauses gespielt und sich ver-
traut gemacht. Jetzt sind alle herzlich 
willkommen in Kontakt zu kommen und 
miteinander zu feiern unter freiem Him-

mel und hoffentlich bei reichlich Son-
nenschein und in Gemeinscha  mit un-
seren Nachbarn aus Twistringen. Eine 
Sternradeltour aus den verschiedenen 
Dörfern bietet sich sicher an. 

Nach dem Go esdienst gibt es Erfri-
schendes und Sä gendes! 

Man sieht sich Himmelfahrt in 
Beckstedt! 

Anke Orths 
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Zum Gemeindenachmi ag am 10.04. bi en 
wir ein kleines Andenken mitzubringen und 
uns etwas darüber zu erzählen. Vielleicht 
etwas von einer Reise oder einem besonde-
ren Ereignis. Wir sind gespannt was wir se-
hen werden. 

Am 08.05. feiern wir den Mai, der ja be-
kanntlich alles neu macht. 

Beide Gemeindenachmi age beginnen um 
15 Uhr im Dorfgemeinscha shaus Heiligen-
loh. 

Im Juni und Juli machen wir Sommerpause. 
Für den August planen wir einen Gemeinde-
ausflug. Bi e schon einmal vormerken. 

Chris ane Sander 

Gemeindenachmittag 

Mittwochs-Miteinander-Mahl 
Wir danken Marianne Zimmermann für sechs tolle Mi agszeiten in der letzten Saison Ok-
tober 2023 bis März 2024 und freuen uns auf ein Wiedersehen im Herbst.  Anke Orths 

Gemeindeausflug 
Im letzten Jahr haben wir eine Busreise an 
die Nordsee gemacht und eine Bootstour 
unternommen. In diesem Jahr wollen wir 
am 7. August in die Heide fahren und eine 
Kutschfahrt anbieten und erleben. Ca. 60,- 
Euro werden wir i.d.R. erbeten müssen, 
auch wenn die Gemeinde auch diesen Aus-
flug wieder nach Krä en unterstützen wird. 
Mit Hilfe der Diakoniekasse muss niemand 

aus Geldsorgen zuhause bleiben. Bi e 
sprecht mich an. Wenn noch jemand mitpla-
nen möchte, melde er oder sie sich gern bei 
mir. Und alle, die dabei sein möchten, mel-
den sich bis Ende Juni bi e im Gemeindebü-
ro an, wo es demnächst nähere Informa o-
nen geben wird. Als angemeldet gilt, wer 
gezahlt hat und eine Bestä gung von uns 
erhalten hat.                      Pn Anke Orths 
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April   

01.04. 
Ostermontag 

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

Go esdienst mit Abendmahl 
und Posaunenchören Colnrade und Heiligenloh 
Pastorin Anke Orths  

Samstag. 06.04. 10.00 Uhr 
Heiligenloh Kindergo esdienst im DGH 

07.04. 
Quasimodogeni   

9.30 Uhr 
Colnrade 

Go esdienst  
Pastor Elmar Orths 

Samstag, 13.04. 
  

18.00 Uhr 
Heiligenloh 

Abendgo esdienst mit Abendmahl vor der 
Konfirma on 
Pastorin Anke Orths 

14.04. 
Misericordias Do-
mini  

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

Konfirma on  
Pastorin Anke Orths 

Samstag, 20.04. 
  

18.00 Uhr 
Colnrade 

Abendgo esdienst mit Abendmahl vor der 
Konfirma on 
Pastorin Anke Orths 

21.04. 
Jubilate  
 

9.30 Uhr 
Colnrade 

Konfirma on  
Pastorin Anke Orths 

28.04. 
Kantate 

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

Go esdienst 
Lektorin Frauke Gutzeit 
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Mai   

05.05. 
Rogate 

9.30 Uhr 
Colnrade 

Go esdienst 
Pastorin Anke Orths 

Himmelfahrt, 09.05. 10.00 Uhr 
Beckstedt 

Open-Air-Go esdienst im Haus California 
mit Posaunenchören Colnrade und Heili-
genloh  
Pastorin Anke Orths 

12.05. 
Exaudi 

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

Go esdienst am Lektorensonntag  
LektorInnen und Prädikant  
Thorsten Runge 

19.05. 
Pfingstsonntag 

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

Festgo esdienst mit Abendmahl 
mit Einführung des neuen Kirchenvor-
standes  
Pastorin Anke Orths 

26.05. 
Trinita s 

10.00 Uhr 
Harpstedt 

Regionalgo esdienst  
RegioTeam; Predigt Pastor Elmar Orths 

Juni   

02.06. 
1. S.n.Trinita s 

9.30 Uhr 
Colnrade 

Go esdienst 
Pastorin Anke Orths 

Wir danken allen, die 
mit Aufmerksamkeit, 
Equipment, Fachwissen 
und Euronen geholfen 
haben die Kirche in 
Colnrade wieder nächt-
lich hübsch in Szene zu 
setzen.  
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Ev.-luth. St.-Marien-Kirchengemeinde 
Heiligenloh-Colnrade: 

 
Entdecke die Möglichkeiten 

Sonntag   9.30 Uhr Go esdienst  

Montag 19.30 Uhr Lesekreis  (Bücherei Heiligenloh) 

Dienstag 

Ab 8.30 Uhr 
 
19.00 Uhr 
19.00 Uhr 

Frühstückstreff (Kirche Colnrade):  
09.04. und 14.05. 
Posaunenchor (DGH Heiligenloh) 
Gospelchor (Kirche Colnrade) 

Mi woch 

12.00 Uhr 
 
15.00 Uhr 

Mi wochs-Miteinander-Mahl –
Sommerpause 
Gemeindenachmi ag (DGH Heiligenloh) 
10.04. und 08.05.  

Donnerstag 
15.00 Uhr 

19.00 Uhr 
 

Jungbläser: DGH Heiligenloh 

Posaunenchor Colnrade 
Gemeinderaum Kirche Colnrade 

Samstag 10.00 Uhr Kindergo esdienst (DGH Heiligenloh): 
06.04. 

Nach Ver-
einbarung 

 Besuchsdienst 
DGH Heiligenloh + Colnrade 

* Hinweis in eigener Sache: 

Wenn Sie mal Räumlichkeiten suchen für Versammlungen, Feiern, Treffen, sprechen Sie 
uns gern an. Das DGH in Heiligenloh kann zu vereinbarten Zeiten auch privat genutzt wer-
den. Die Kondi onen erfahren Sie im Gemeindebüro.  
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Am 06.04. um 10.00 Uhr wollen wir im 
Kindergo esdienst Szenen nachspie-
len, wie Jesus mit seinen Jüngern und 
Jüngerinnen unterwegs war und was 
er zuletzt erlebt hat und wie er ihnen 
Mut machte nach Ostern. 

Am 4. Mai wollen wir gegen 10 Uhr 
dann mit den Twistringer Kindern des 
KiGoDi in den Bassumer Petermoor 
fahren mit der Bahn und ein paar schö-
ne Stunden . Anmeldungen bi e bis 
zum 02.05. unter 04246/1350. 
                                             Anke Orths 

Kindergottesdienst 

Auftritt der Jungbläser  

Und in diesem Jahr ha en die Jungbläser um 
Anja Bellersen ihren ersten gemeinsamen 
Au ri  mit den beiden Posaunenchören un-
serer Kirchengemeinde.  Es hat allen sehr viel 
Spaß gemacht und wir freuen uns auf den 
nächsten gemeinsamen Au ri . 
                    Birgit Kathmann Fotos: Anke Orths 

Tradi onell wird am Sonntag Lätare 
auch in unserer Kirchengemeinde der 
Bläsersonntag gefeiert.  
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Ein Diakon/eine Diakonin ist ein pädago-
gisch gebildeter Mitarbeitender in der 
Kirchengemeinde. Gruppenprozesse hat 
diese Berufsgruppe gut im Blick und arbei-
tet o  mit Jugendlichen aber auch mit 
anderen Gemeindegruppen. Die DiakonIn-
nen helfen, unterstützen, begleiten, för-
dern, ermu gen und selbstverständlich 
haben sie ihre Weise Go es Wort zu 
en alten, mehr im Tun als bloß im Reden. 

Ihnen gilt mein Respekt, wie auch den 
Mitarbeitenden in den verschiedenen 
Feldern der Diakonie. Die Diakonie, wie 
wir sie heute kennen, ist hochprofessiona-
lisiert. Da sind ausgebildete Fachleute und  
diese kümmern sich um Menschen mit 
Sorgen und Nöten: Schwangere Frauen, 
die nicht wissen, ob sie sich zumuten und 
zutrauen können vielleicht zu einem eher 
unpassenden Moment ein Kind zu bekom-
men. Menschen mit Drogenproblemen, 
die Unterstützung suchen, um loszukom-
men von der Sucht. Alte Menschen, die 
allein sind und Unterstützung im Alltag 
brauchen, Kranke Menschen nach Opera-

onen, die Pflege brauchen. Das Feld der 
Diakonie ist groß und weit. Im Herbst fei-
ern wir gern den Diakoniesonntag, o  
beim Bauernmarkt. Und da geht es meist 

um einen Aspekt der Diakonie. 

Vor Corona haben wir regelmäßig für die 
Diakoniekasse der eigenen Gemeinde ge-
sammelt. Das wollen wir jetzt wieder star-
ten. Auch weil es uns als Pflicht ans Herz 
gelegt ist. Vor allem aber, weil wir mit 
diesem Geld selbst steuern können, wen 
wir unterstützen möchten, wer unsere 
Hilfe braucht und wen wir aus seiner Not-
lage ein Stück befreien möchten.  

Deshalb erbi en wir nach Ostern in jedem 
Go esdienst am Ausgang wieder ihr und 
euer Opfer für die Diakoniekasse. Im 
Go esdienst nach der Predigt sammeln 
wir dann wieder wie früher im Klingelbeu-
tel oder an anderer Stelle für die Pflicht- 
oder Wahlpflicht- oder freie Kollekte. 
Dem Kirchenvorstand obliegt es übrigens 
nach bes mmten Regeln den Kollekten-
plan für ein ganzes Kirchenjahr zu bes m-
men. Manche Arbeitsfelder könnten sonst 
nicht so schön bespielt werden, wie etwa 
die Posaunenchorarbeit oder die Materia-
lien für die Kindergo esdienstarbeit oder 
die Telefonseelsorge oder…  

Pn Anke Orths 

Diakonie 
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Die gute alte Zeit der Fahrräder ist 
nicht vorbei – sie darf weiterleben 
dank Wuzels Vorliebe für alte Rösser. 
Wir treffen uns bei seinem Museum in 
der Hauptstr. 55 in Colnrade. 

Wie kam es dazu, dass Du alte Fahrrä-
der sammelst; Räder, die normaler-
weise aussor ert oder verschro et 
werden? 

Wuzel: Es begann mit nur 1 Rad, ei-
nem Damenrad, das auf dem Grund-
stück störte. Ich konnte es nicht weg-
schmeißen und begann es zu restau-
rieren. Ich wurde neugierig und es 

folgten weitere Räder, mein Know-
How wuchs und daraus wurde schließ-
lich Leidenscha . Aber nur für Old -
mer. Das ganze begann vor 25 Jahren. 

Was ist das Besondere an ihnen?  

Wuzel: Sie laufen einfach wie eine Eins 
– immer noch. Und das macht Spaß! 
Sie wurden noch solide und nicht auf 
Verschleiß gebaut. Ich ha e dazu das 
Glück einen Fahrradmeister kennenzu-
lernen – wir sind inzwischen gute 
Freunde –, der jedes Problem lösen 
konnte, bis heute.  Hans-Günther 
„Günni“ Ehlert, inzwischen Rentner, 

Kai-Jannes Dey alias 
„Wuzel“ 

über sein        Fahrradmuseum 
          in Colnrade 

Fahrrad: Marke „Delmar“/Frankreich 
      Foto: Eigentum BST 
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kennt Torpedo Schaltungen, Bosch Dy-
namos; Räder der Marken „Miele“, 
„Triumph“ oder „Hercules“ und 
„Delmar“ (Frankreich). Er wartet die 
Räder regelmäßig, kümmert sich um die 
Gangschaltung, usw. Ich habe sogar 
noch ein Rad mit Schaltgestänge. 

Wieviele Räder sind jetzt in Deinem 
Museum und welches ist Dein Lieb-
lingsrad? 

Wuzel: Es befinden sich 36 fahrbereite 
Old mer im Museum, dazu ein altes 
Tandem. Mein Lieblingsrad, das ich bis 
heute täglich nutze ist ein Delmar aus 
dem Jahr 1905. Ich bekam es von einem 
95jährigem Mann aus Brake, dessen 
Vater damals seine „Deern“ darauf ab-
schleppte. Überhaupt hat jedes Rad 
seine eigene Geschichte.  

U.a. habe ich auch ein Rad von einem 
Schornsteinfeger aus Vegesack erhalten 
ausgesta et mit Doppelgepäckträger 
zum Transport seiner Ausrüstung. 

Du sagst, Deine Räder sind auch heute 
noch einsatzbereit. Was für Einsätze 
haben sie denn heute? 

Wuzel: Ich veranstalte selbst oder auf 
Wunsch Dri er sog. Historische Aus-
fahrten – Touren durch die Wildeshau-
ser Geest. Wer Spaß daran hat, kleidet 
sich wie damals zu Oma und Opas Zei-
ten. Die Räder wurden auch schon für 
eine Hochzeitsfeier gebucht. Wich g: 
Vor Abfahrt wird das Rad passgenau für 
den Fahrer von Günni eingestellt.  

Die Räder fuhren aber auch schon in 
Bremen anlässlich einer Demo des BUH 
Berufsverband Unabhängiger Handwer-
ker zum 20. Jubiläum gegen Meister-
zwang. 

Die alte Zeit der guten Fahrräder – wie 
schön, dass wir davon durch Dich 
Kenntnis haben und Du diesen Schatz 
hütest! 

Wuzel: Es ist jeder herzlich eingeladen 
bei Interesse einmal bei mir vorbeizu-
schauen. Ak onen, wie z.B. historische 
Ausfahrten kündige ich gerne im Schau-
fenster im Dorfladen von Colnrade oder 
aber auch in der Tageszeitung an. 

Vielen Dank für das freundliche Ge-
spräch und den Besuch in Deinem Mu-
seum! 

Kontakt: 

Kai-Jannes „Wuzel“ Dey, Dorfstr. 55, 
Colnrade, Tel. 04434-918950 

Miete: 10 €/pro Person pro Tag 

 

 

 

Das Gespräch führte  
Beate Sauer-Thiel 
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Mutig	-	stark	-	beherzt	
	Kirchentag	in	Hannover	

2025 kommt der Kirchentag vom 30. April bis 04. Mai wieder in seine  
Geburtsstadt Hannover. Wer mitmachen möchte - beispielsweise beim Abend 
der Begegnung -, kann sich ab sofort anmelden.  

Infos unter: www.kirchentag.de oder www.evlka.de 



 

 

24 blaue Saite 

Keinen Gemeindebrief bekommen? 

Das kann verschiedene Gründe haben. Doch bi e nicht verzagen. Vielleicht fin-
det sich bei Humpe in Heiligenloh, beim Bäcker in Colnrade, in den Kirchen oder 
neuerdings im kleinen Lädchen bei Runge in Ellinghausen noch ein Exemplar. 
Falls nicht, bi e kurz anrufen 04246-1350. 

Text: Reinhard Ellsel  



     aktuell  25 

 

 

 



26 Freud und Leid 

 

  

  Taufe  
Folgende Tau ermine stehen bereits jetzt fest: für Heiligenloh 07.07. und für Colnra-
de am 05.05. Uhr, jeweils um 9.30 Uhr im Hauptgo esdienst. Für die Vereinbarung 
von Tau erminen setzen Sie sich bi e direkt mit dem Pfarrbüro unter der Tel.: 
04246/1350 in Verbindung. 

 

  Beisetzungen  
 

 

*Beisetzungen von Kirchenmitgliedern anderer Kirchengemeinde bzw. von un-
seren Kirchenmitgliedern auf anderen Friedhöfen. 

Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
Der Kirchenvorstand der Ev.-luth. St.-Marien-Kirchengemeinden Heiligenloh-Colnrade wird 
im Gemeindebrief regelmäßig Geburtstage von Gemeindegliedern (Namensnennung mit 
Altersangabe), die 70 Jahre und älter sind und kirchliche Amtshandlungen (z. B. Taufen, 
kirchliche Trauungen und kirchliche Besta ungen) veröffentlichen. Kirchenmitglieder, die 
dieses nicht wünschen, können das dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt schri lich 
mi eilen. Die Mi eilung muss bis spätestens zum 1. eines ungeraden Monats im Pfarramt 
vorliegen. 



Bankverbindungen unserer Kirchengemeinde: 
Geschä skonto Spendenkonto  

Voba Heiligenloh  Voba Heiligenloh   
IBAN: DE 83 2806 4179 0821 6290 00 IBAN: DE 49 2806 4179 0824 9474 00 

Die Mitarbeitenden sind verschwiegene Anker in der Not. Anonym können die Sorgen be-
nannt und gemeinsam eine Lösung gesucht werden. 

Im Gespräch: www.Telefonseelsorge.de oder 08001110111 

Im Netz über Tastatur: www.chatseelsorge.de 

Bei Gewalt gegen Frauen: www.hilfetelefon.de 

Im Kirchenkreis beim Diakonischen Werk in der Wassermühle, S  8, 27211 Bassum, Tel. 
04241-4742 mit den Arbeitsfeldern: 

• Sozialarbeit 

• Schuldnerberatung & Schuldenpräven onsarbeit 

• Schwangeren- und Schwangerscha s-Konfliktberatung 

• Kurenvermi lung 

• Flüchtlingssozialarbeit und -hilfe 

• Jugendmigra onsdienst 

• Fachstelle Sucht und Suchtpräven on 

Darüber hinaus unterstützen unsere Diakoniebeau ragte und Pastorin immer auch gern 
bei Kontakten und Problemen als Ansprechpartner. 

Mehr über die Angebote und Ansprechpartner des Diakonischen Werks finden Sie auf der 
Seite www.diakonie-diepholz-syke-hoya.de  


